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Pressemitteilung
Maternus Seniorencentrum Angelika-Stift

Ohne „Juristen-Jargon“ und leicht verständlich: Vortrag im Angelika-Stift
Was der ehrenamtliche Betreuer oder Vollmachtnehmer darf – und was nicht

Neuhaus, 12. Oktober 2011. Es ist eine ebenso große Verantwortung wie auch zuweilen auch
emotionale Belastung: als Bevollmächtigter oder Betreuer die Interessen des inzwischen nicht
mehr geschäftsfähigen Vollmachtgebers zu erfüllen.

Ein Vortrag über die Aufgaben und Pflichten des Betreuers oder Vollmachtnehmers findet am
19. Oktober um 16.30 Uhr im Speisesaal des Maternus Seniorencentrums Angelika-Stift statt
und richtet sich nicht nur an Betreuer oder Vollmachtnehmer, sondern auch an Angehörige und
interessierte Gäste.

Esther Pfeiffer, beim Betreuungsverein Sonneberg zuständig für die Fortbildung von gerichtlich
bestellten Betreuern, wird in ihrem Vortrag insbesondere die Aufgaben und Pflichten des
Vollmachtnehmers und eines ehrenamtlichen Betreuers im Bereich der Gesundheitsfürsorge,
Aufenthaltsbestimmung und Unterbringung ansprechen.

Darüber hinaus geht es um genehmigungspflichtige Maßnahmen und Rechtsgeschäfte und um
die Frage, welche Rechtsgeschäfte nach dem Betreuungsgesetz genehmigungspflichtig sind
und was in das eigene Ermessen und die Entscheidung des Vollmachtnehmer oder
ehrenamtliche Betreuers gestellt ist.

Nach ihren Ausführungen, die leicht verständlich sein werden und ohne verwirrenden
„Juristenjargon“ auskommen, wird die Referentin gerne für Fragen zur Verfügung stehen.

Pressevertreter sind zu der Veranstaltung am 19. Oktober 2011 um 16.30 Uhr im Maternus
Seniorencentrum Angelika-Stift, Schöne Aussicht 56, 98724 Neuhaus, herzlich willkommen. Der
Eintritt ist frei.
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